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Am Montagmorgen (15.05.2017) hat sich auf der Malixerstrasse eine Kollision 
zwischen einem Postauto und einem Lastwagen ereignet. Dabei wurden vier Schüler 
verletzt. Es entstand grosser Sachschaden an beiden Fahrzeugen. 
 
 
Ein Postauto fuhr über die Malixerstrasse in Richtung Malix. Bei der Haltestelle St. 
Antönierrank hielt der Chauffeur an. Als er danach wieder zur Weiterfahrt ansetzte, kam ihm 
ein Lastwagen entgegen. In der Folge kam es im Bereich der Haltestelle zu einer 
seitlich/frontalen Kollision.  
 
Im Postauto fuhren 21 Fahrgäste mit, darunter befanden sich mehrere Schüler. Vier Schüler 
klagten über leichte Nackenschmerzen, weshalb mit dem Rettungswagen zur Kontrolle ins 
Kantonsspital Graubünden überführt wurden. Beim beschädigten Lastwagen lief 
Kühlerwasser und Dieselöl aus. Die Flüssigkeiten liefen in einen angrenzenden Schacht. 
Dies hatte zur Folge, dass das kantonale Amt für Natur und Umwelt und die Feuerwehr Chur 
aufgeboten werden mussten. 

 



 

 

LKW wollte ev. Kurve hoch abkürzen, wegen Verkehr von unten. 

Hat ev. nicht auf gleichzeitiges Wiedereinbiegen des Postautos geachtet. 

Postautofahrer:  Exposition vermutlich vom Talsender, von links Einfluss denkbar auf Höhe 
LKW-Kabine. 



Gemäss Auskunft der Stapo Chur (10.2018) war aber ursächlich ein technischer Defekt am 
LKW (Bremsen)  

 

 

 

 



 

Einfluss unklar, möglich, dass neue Sender dazugekommen sind seit 2014 

 

 



 

 
 
 
 
 

 


